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Gottesdienste

Sonntag, 2. Januar
10.00 Uhr Neujahrsgottesdienst 
zusammen mit der Iglesia Evangélica 
Hispana, mit Pfrn. Irena Widmann 
und Pfr. Alfredo Díez 
Kollekte: Hilfe in unserer Gemeinde 
und Iglesia Evangélica Hispana
anschliessend Apéro
(mit Covidzertifikat)

Sonntag, 9. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst 
Kanzeltausch mit Pfr. Helge Fiebig, 
Reformierte Kirchgemeinde Töss
Kollekte: Ländliche Familienhilfe
Musik: Rebekka Hofer Tillmanns
(mit Covidzertifikat)

11.30 Uhr Gottesdienst 
ohne Zertifikatspflicht 
in der Stadtkirche
mit Pfrn. Lea Schuler 
Orgel: Tobias Frankenreiter
Kollekte: Evang. Spitex Winterthur

Sonntag, 16. Januar
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
mit Pfrn. Lea Schuler
Kollekte: Zwinglifonds
Musik: Rebekka Hofer Tillmanns
(mit Covidzertifikat)

Sonntag, 23. Januar
10.00 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst in der Chile Grüze
ökumenisches Team 
mit Pfr. Klaus Geiger-Feller
(mit Covidzertifikat)

Die offene Tür

Türen machen etwas besonderes 
mit uns. Sie machen uns neugierig: 
Was ist wohl hinter der Tür? Sie 
können uns schützen, wenn wir uns 
hinter der verschlossenen Türe si-
cher fühlen. Und sie können uns 
ausgrenzen, wenn die Türe vor uns 
für uns verschlossen bleibt, oder 
noch intensiver: verschlossen wird. 
Eine besondere Aufmerksamkeit 
verdient aber unser Verhältnis zu 
offenen Türen. Auch diese stellen 
für uns nur all zu leicht eine Grenze 
dar, die wir uns nicht zu übertreten 
trauen. Wir wollen die Privatsphäre, 
die auch hinter offenen Türen exis-
tiert, respektieren – so sehr, dass 
wir uns manchmal sogar bei öffent-
lichen Einladungen in private Räu-

Jahreslosung 2022

editoRiAL / 

me, wie z.B. bei Adventsfenster-
Einladungen, nicht trauen, unseren 
Fuß über die Schwelle in die fremde 
Stube zu setzen. Dies ging mir als 
Kind sogar beim Betreten der Dro-
gerie in unserem Dorf so. Und da 
der Glaube auch immer etwas Per-
sönliches ist, kann es einem hier 
ebenfalls schwerfallen, durch diese 
offenen Türen zu gehen.

Und deswegen möchte ich den ein-
ladenden Satz der Jahreslosung 
noch verstärken. Es ist noch keine 
14 Tage her, da haben wir an Weih-
nachten gefeiert, dass Gott in sei-
nem Sohn Jesus Christus aus der 
rein einladenden Haltung heraus-
tritt um uns, seinen Geschöpfen, 
segnend zu begegnen aber nicht wie 
der Drogist aus meiner Kindheit, 

der im Laden hinter einer Türe und 
hinter einem Tresen mit Auslage 
steht – und auch niemanden abweist 
– aber nicht wie Gott aus seiner Welt 
heraus in unsere Welt kommt.

Für das Jahr 2022 wünsche ich uns 
allen, dass wir erleben können, wie 
uns Gott durch seine offenen Türen 
und Tore (mach hoch die Tür, die Tor 
macht weit) einladend entgegen-
kommt – und ich wünsche mir, dass 
wir es nach dieser freundlichen Be-
gegnung wagen, unseren Schritt, 
von ihm begleitet unverzagt in seine 
gute Stube, das Reich Gottes, zu 
lenken. Ich bin gespannt, was wir im 
kommenden Jahr bei und mit ihm 
erleben werden.  

Klaus Geiger-Feller, Pfr.

Die offene Tür.  
Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen, www.verlagambirnbach.de

Ökumenisches Januarforum zum 
Thema: «Gemeinsam ist man we-
niger allein (?)»

Weitere Informationen S. 2
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(ALteRs)- 
BiLdUnGstAG

«Unterwegs zur Vergebung»

(Alters)-Bildungstag 2022
26. Januar 2022, 9.00 - 15.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus, 
Unterer Deutweg 13

Programm

9.00 Einstimmung in der Kirche

9.30 Kaffeepause

10.00 Impulsreferat von Gastre-
ferentin Monika Riwar, Seelsorge-
rin und Pfarrerin zum Thema: 
«Vergeben und sich aussöhnen»

12.00 Mittagessen, Dessert und 
Kaffee

14.00 Vertiefung in Wahlgruppen

Mit Möglichkeit für Seelsorgege-
spräch am Nachmittag.

15.30 Abschluss

Kosten: 25.-

Anmeldung: bis spätestens 
14. Januar 2022 an: 
Stefan Hupf, Sozialdiakon, 
Tel. 052 235 10 54
stefan.hupf@reformiert-winter-
thur.ch

Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass für diese Veranstaltung ein 
Covidzertifikat und ein gültiger 
Ausweis vorgewiesen werden 
muss. Wir empfehlen Ihnen des-
halb, schon um 8.30 Uhr einzu-
treffen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me!

Es laden herzlich ein: 

Sabine Frick, Monika Ibscher, 
Margrit Joho, Lisbeth Widmer, 

Oliver Pitts, 
Pfrn. Irena Widmann 

und Sozialdiakon Stefan Hupf

die Webstube Wil zu Gast im 
treffpunkt

Die Wände des Treffpunkts sind mit 
Arbeiten, die in der Webstube Wil 
ZH entstanden sind, geschmückt. 

Die Anfänge der Webstube Wil ge-
hen auf 1992 zurück. Eine Interessen-
gemeinschaft gründete am 19. No-
vember 1997 den Verein Webstube 
Wil. 

Seither sind viele schöne Webarbei-
ten auf unseren Webstühlen entstan-
den, eine Vielfalt von Haushaltstexti-
lien wie Schürzen, Handtücher, 
Abwasch- und Topflappen; Tischwä-
sche wie Tischdecken, Tischsets und 
Servietten; Dekorationsstoffe für 
Kissen, Vorhänge, Decken; Läufer 
und Teppiche; aber auch Kleiderstof-
fe, Schultertücher und Schals, sowie 
Babytragtücher.

Die entstandenen Stoffe sind so indi-
viduell wie die WeberInnen, die den 
Webstuhl benutzen. Gemeinsamkei-
ten die Weberinnen verbinden, sind 
Freude an textiler Handarbeit, schät-
zen und spüren von schönen Materi-

ÖKUMenisCHes JAnUARFoRUM 2022

alien und Freude an Farbe, die eigene 
Kreativität auszuleben und etwas 
Eigenes herzustellen. 

Für mich bedeutet am Webstuhl zu 
sitzen, Arbeit mit dem ganzen Kör-
per, im wiederholenden Rhythmus, 
mit den Füssen zu treten, mit den 
Händen das Schiffchen auf den Weg 
zu schicken, es wieder aufzufangen, 
mit der Lade den Schussfaden an-
schlagen, zu sehen wie Stoff entsteht, 
das alles erfüllt mich mit Freude.

Haben wir Sie «gluschtig» gemacht? 
Hätten Sie Lust, es selbst auszupro-
bieren?

Am Samstag, 22. Januar 2022, von 
13 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit, das Weben kennen zu 
lernen und es am eingerichteten 
Webstuhl auszuprobieren. 

Susanne Meier, unsere Webstuben-
leiterin nimmt gerne Ihre Anmel-
dung unter webstube-wil@bluewin.
ch entgegen. Gerne können Sie auch 
einen anderen Termin für erste We-
berfahrungen vereinbaren. 

AUssteLLUnG

Weitere Informationen finden Sie un-
ter der Webseite: 
www.webstube-wil.ch

Unser Ziel ist es, allen Interessierten 
die Möglichkeit zu geben, das alte 
Handwerk zu erlernen.

Ursula Sauter
Webstube Wil ZH

Thema: «Gemeinsam ist man we-
niger allein (?)»

Zum ökumenischen Januarforum 
2022: Es ist nicht gut, dass der 
Mensch allein ist (Gen 2,18). So 
sagt es Gott zu Beginn der Zeit in 
der Schöpfungsgeschichte. 

Mit dem Kopf wussten wir es schon 
immer. Aber an eigenem Leib und 
Seele haben wir es erst in den letzten 
zwei Corona-Jahren so richtig erfah-
ren. Unter anderem, dass diese 
Wahrheit viel mehr zu bieten hat, als 
einen gängigen Trauspruch und viel 
mehr umfasst, als unser natürliches 
Verlangen nach Beziehungen. 

Denn, wenn das Wort «Gemein-
schaft» von einem Tag auf den ande-
ren zum Luxusartikel erhoben wird 

und die so begehrte «Unabhängig-
keit» zur «Einsamkeit» degradiert, 
kommt die Frage nach Alternativen 
zu Mensch allein wie von selbst. 
Und zwar nicht nur aus dem Mo-
ment heraus.

Was sagt dazu die jahrhundertelan-
ge Geschichte des Christentums? 
Vor allem, was sagt sie dazu heute?
Pater Martin Werlen, «Eigenbröt-
ler» Xandi Bischoff und Pastor Jo-
hannes Wirth versuchen, jeder aus 
seiner eigenen Erfahrung, diese Fra-
ge zu beantworten. Gemeinsam 
knüpfen wir an die alten und neuen 
Formen der Gemeinschaft an. 

Jeweils freitags, 14., 21. und 28. Janu-
ar um 20.00 Uhr (Apéro ab 19.30 
Uhr) Kirchgemeindehaus Winter-
thur-Mattenbach, Unt. Deutweg 13.

Ohne Voranmeldung, jedoch mit 
Zertifikatspflicht.

im Namen des Vorbereitungsteams 
Pfrn. Irena Widmann

The House of Personalities’ von Adam Dant

Bild: Jeannette Rosselli
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FRiedensGeBet
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Zum neuen Jahr: singen und 
schweigen für den Frieden

Samstag, 8. Januar 2022, 16.30 – 
17.20 Uhr im Rathausdurchgang 
Winterthur

Zum Start ins neue Jahr lädt die Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen Winterthur (AGCKWi) erneut 
herzlich ein zu einem Friedensge-
bet. Wieder wollen wir zusammen-
stehen und für ein friedliches Zu-
sammenleben bitten. Wir beten um 
einen Geist des Respekts, um Ge-
sprächsbereitschaft und Versöh-
nung in Zeiten von Zerrissenheit, 
Verachtung und Ausgrenzung. Das 
Gebet findet im Rathausdurchgang 
statt, einem für alle gut zugängli-
chen öffentlichen Ort mitten in 
Winterthur.

Es gibt Lieder, Gebete, kurze Le-
sungen, Schweigen und die Mög-
lichkeit zum Anzünden von Ker-
zen. 

Zur Arbeitsgemeinschaft christli-
cher Kirchen Winterthur gehören 
die reformierte, die römisch-katho-
lische, die christkatholische, die ru-
mänisch-orthodoxe, die evange-
lisch-methodistische Kirche, die 
Heilsarmee, weitere Kirchen der 
Evangelischen Allianz und die 
Neuapostolische Kirche. 

für die AGCKWi: 
Stefan Zolliker, 

stefan.zolliker@methodisten.ch,
052 212 17 39 

in den nächsten Wochen:

3. - 7. Januar 
Pfr. Jean-Marc Monhart
044 750 00 06

10. - 14. Januar
Pfr. Klaus Geiger-Feller
052 232 17 75

AMtsWoCHen BestAttUnGen

Wir nahmen Abschied von:

Anita Rosa Müller-Bertschi
Wohnhaft gewesen: 
Altersheim St. Urban
zuvor: Am Bach 22
gestorben im 92. Altersjahr 

Erika Alwine Keller-Nestel
Wohnhaft gewesen: Tösstalstr. 64
gestorben im 92. Altersjahr 

Die publizierten Angebote und 
Anlässe finden unter Vorbehalt 
der aktuellen Corona-Sicherheits-
vorgaben statt. Alle Veranstaltun-
gen in Innenräumen mit Speisen/
Getränken bedingen ein Covid-
zertifikat. Im Zweifelsfall konsul-
tieren Sie bitte unsere Webseite 
oder rufen Sie die verantwortli-
chen Kontaktpersonen an.

WiCHtiG

Projekt KirchGemeindePlus
Umsetzung Volksentscheid: 
Aufwertung stadtverband

Herzliche Einladung zu den Mit-
wirkungsanlässen

Liebe Kirchgemeindemitglieder

In den vergangenen Monaten haben 
sich folgende Arbeitsgruppen mit 
dem Projekt «Aufwertung Stadtver-
band» auseinandergesetzt:
• Entwicklung und Zusammenarbeit 
• Finanzen und Personal
• Liegenschaften
• Rechtliches/Geschäftsstelle
• Öffentlichkeitsarbeit

Die Ergebnisse dieser Arbeit sind in 
einer neuen «Verfassung» des Stadt-
verbands, den Verbandsstatuten, 
eingeflossen. Diese Ergebnisse wol-
len wir Ihnen vorstellen und mit Ih-
nen reflektieren.

Wir laden Sie als Kirchgemeinde-
mitglied herzlich zur Information 
und Mitwirkung ein. Ebenso einge-
laden sind die Mitglieder von Kir-
chenpflegen, Kommissionen, die 
Pfarrschaft sowie die Angestellten. 
Diese zwei Workshops finden am

• Montag, 17. Januar 2022, 18 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Seen, 
Kanzleistrasse 35 und am

• Mittwoch, 26. Januar 2022, 18 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Töss, Sta-
tionsstrasse 3, statt. 

Beide Veranstaltungen dauern bis 
um 21 Uhr - im Anschluss wird je-
weils ein kleiner Apéro offeriert. 
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir Sie, sich bis zum 12., respek-
tive 19. Januar 2022 anzumelden. 

Die Anmeldung zu den Anlässen ist 
auf der Webseite des Stadtverban-

des unter https://www.refkirchewin-
terthur.ch/mitwirkung zu finden.

Den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wird kurz vor dem Workshop 
per Mail eine Arbeitsgrundlage zu-
gestellt, so dass Sie sich auf die Ver-
anstaltungen einstimmen können. 

In diesem Sinn freuen wir uns auf 
eine grosse Zahl von Anmeldungen 
zur Mitwirkung und auf einen regen 
und inspirierenden Austausch mit 
Ihnen. Herzlichen Dank im Voraus 
für Ihr Interesse und Ihr Engage-
ment. 

Freundliche Grüsse

Verena Bula, 
Präsidentin Stadtverband

Peter Schlumpf, 
Projektleiter

inFoRMAtionen AUs deR KiRCHenPFLeGe

Personelle Veränderung auf dem 
Sekretariat

Liebe Gemeindemitglieder,
seit dem 1. Dezember 2021 können 
Sie ein neues Gesicht auf unserem 
Sekretariat antreffen. Es handelt sich 
um Frau Jeannette Rosselli-Schmid, 
52 jährig, wohnhaft in Hettlingen. 

Da uns Corinne Lanz aus familiären 
Gründen leider bereits wieder ver-

lässt, hat die Findungskommission 
der Kirchenpflege Frau Rosselli aus 
27 Bewerbungen für die Nachfolge 
ausgewählt.

Frau Rosselli wird von Corinne 
Lanz bis Ende Januar 2022 in ihr 
Arbeitsgebiet eingeführt, durch die-
se teilzeitliche, parallele Anstel-
lungszeit ist eine reibungslose Über-
gabe auf dem Sekretariat sicher-
gestellt. 

Die Kirchenpflege freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit Jeannette Ros-
selli und wünscht ihr ein gelingen-
des Arbeiten in unserer Gemeinde.
Frau Rosselli wird sich in einer der 
nächsten «informiert.»-Nummern 
dann noch selbst bei Ihnen vorstel-
len.

Für die Kirchenpflege

Urs Wieser, Präsident
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KontAKte

sekretariat 
Unterer Deutweg 13, 8400 Winterthur

Jeannette Rosselli, 052 235 10 50 

sekretariat.mattenbach@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident Urs Wieser:

079 423 17 02

urs.wieser@reformiert-winterthur.ch

Pfr. Klaus Geiger-Feller:

076 381 86 50

klaus.geiger-feller@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Irena Widmann:

078 860 09 52

irena.widmann@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Lea Schuler:

077 501 99 88

lea.schuler@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Marion Giglberger, Adlergarten:

052 267 42 21

Marion.Giglberger@win.ch

Sigrist Hanspeter Lüthi:

052 235 10 51 

hanspeter.luethi@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Claudio Hess:

052 235 10 53

claudio.hess@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakon Stefan Hupf:

052 235 10 54

stefan.hupf@reformiert-winterthur.ch

Sozialdiakonin Sabine Schneider:

052 235 10 55

sabine.schneider@reformiert-winterthur.ch

Weitere Kontakte finden Sie auf  

www.refkirchemattenbach.ch

iMPRessUM
Reformierte Kirchgemeinde 

Winterthur Mattenbach

Unterer Deutweg 13

8400 Winterthur
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Mittagstisch
10. & 17. Januar
11.45 Uhr, im Zwinglisaal, 
Anmeldung: Stefan Hupf

MUsiK

Vokalensemble  
Crescendo al pesto

bis auf Weiteres keine Probe

La Gioia 
Chorprobe jeweils am Don-
nerstag, 17.45 Uhr, in der 
Zwinglikirche  
Leitung: Anke Litzenburger 

Le C[h]oeur
Chorprobe jeweils am Don-
nerstag, 20.00 Uhr, in der 
Zwinglikirche, Leitung: Anke 
Litzenburger

spiel-treff (Chrabbelgruppe)
Jeweils am Mittwoch von 9.30 
– 11.00 Uhr im Cheminéeraum 
Kontakt: Claudio Hess 

elKi-singen
Kontakt neue Teilnehmende: 
helen.ammann@bluewin.ch

Kolibri
Für Kinder ab 1. Kindergarten-
jahr bis 1. Klasse
Kontakt: Claudio Hess

domino
Für Kinder ab 2. - 4. Klasse
Kontakt: Claudio Hess

Cevi
jeweils am Samstag, 14.00 
Uhr, CEVI-Treffpunkt im 
Kirchgemeindehaus, Infos: 
alseen@db.cevi.ch oder: alex.
leu@reformiert-winterthur.ch
(ausser in den Schulferien)

KindeR

tAUFsonntAGe

die nächsten daten
16.01.2022 Pfrn. L. Schuler

V o R s C H A U

(Alters-)Bildungstag
«Unterwegs zur Vergebung»

mit Pfrn. Monika Riwar
26. Januar 2022, 9.00 - 15.30 Uhr 

MÄnneR

Männertreff
29. Januar: 
«Durchs dunkle Tal: Parzival» 
mit Pfr. Walter Schlegel
Kontakt: André Baldinger 071 
947 17 02 / 079 362 45 24 / 
labrador1@thurweb.ch

BeGeGnUnG

Föiflibertag
5. Januar, 11.45 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus,
Kontakt: Claudio Hess

Café international
7. & 14. Januar, 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus, 
Kontakt: Stefan Hupf

Bibel - teilen
7. Januar, 17.00 Uhr,  
im Chor der Zwinglikirche,  
Kontakt: Pfrn. Irena Widmann

Lismi-Rundi
6. Januar, 14.00 Uhr,  
im Treffpunkt 
Kontakt: Claudio Hess


